
AusbildungWeltweit
Internationale Erfahrung in der Berufsausbildung 

Das Programm AusbildungWeltweit fördert seit 2017 internationale Aufenthalte von 
Auszubildenden sowie von Ausbilderinnen und Ausbildern im Rahmen der Berufsausbildung. 
Mit dem vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
finanzierten Programm sind weltweit Aufenthalte in den Ländern möglich, die nicht als  
Programmland an Erasmus+ teilnehmen. AusbildungWeltweit wird von der Nationalen Agentur 
Bildung für Europa (NA beim BIBB) umgesetzt. Die Nationale Agentur besteht seit dem  
Jahr 2000 und arbeitet im Auftrag und mit finanzieller Unterstützung  des Bundeministeriums 
für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

ausbildung-weltweit.de
Sie haben Fragen? Wir helfen gerne weiter!  
Tel.: 0228 / 107 1611 
E-Mail: ausbildung-weltweit@bibb.de 
Web: ausbildung-weltweit.de
#AusbildungWeltweit

Impressum 

Herausgeber
Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend
Referat Öffentlichkeitsarbeit
11018 Berlin

Stand
April 2026

Gestaltung
familie redlich AG Agentur für Marken 
und Kommunikation, Berlin 
 
Kompaktmedien Agentur für 
Kommunikation GmbH, Berlin

NA beim BIBB

Redaktion und Druck
NA beim BIBB

Bildnachweise
Titel: Hanna Wohlfahrt, Südafrika/privat
S. 1: Constantin Nolting, Chile/privat
S. 4. Leonie Petri, USA/privat

Programmdurchführung:

Was ist AusbildungWeltweit?
AusbildungWeltweit ist ein Programm des Bundesministeriums für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) zur Förderung weltweiter Auslandsaufenthalte im 
Rahmen der Berufsausbildung. 

WAS WIRD GEFÖRDERT? 
•	�Praxisorientierte Auslandsaufenthalte von Auszubildenden
•	Lernaufenthalte von Ausbilderinnen und Ausbildern
•	Vorbereitende Besuche

AusbildungWeltweit –
Nutzen Sie die Möglichkeiten!

•	 Ausbildung internationalisieren
•	 Kompetenzen von Auszubildenden stärken
•	 Ausbilderinnen und Ausbildern Perspektivenwechsel ermöglichen
•	 attraktive Ausbildungsplätze

Aufenthalte sind innerhalb eines 

festgelegten Zeitrahmens möglich. 

Der Partnerbetrieb im Ausland  

muss bei Antragstellung feststehen.

Zielgruppen, Länder, 
Aufenthaltsdauer	

WER?
Personen in beruflicher Erstausbildung nach 
Berufsbildungsgesetz, Handwerksordnung, Bundes- 
oder Landesrecht, Ausbilderinnen und Ausbilder 
sowie Verantwortliche für die Berufsausbildung

WIE LANGE?
Auszubildende 		3 Wochen – 3 Monate
Ausbildende 		2 Tage – 2 Wochen
Vorbereitende Besuche	2 Tage – 5 Tage

WELCHE LÄNDER?
Alle Länder, die nicht Programmländer im 
europäischen Bildungsprogramm Erasmus+ sind 

WOFÜR GIBT ES ZUSCHÜSSE?
•	Fahrt-/Flugkosten
•	Aufenthaltskosten 
•	Vor- und Nachbereitung
•	Organisation

Rund um den Antrag	

WER KANN ANTRÄGE STELLEN?
Ausbildungsbetriebe, Kammern, Berufsschulen  
und andere Einrichtungen der Berufsbildung

Auszubildende können keine eigenen
Anträge stellen.

WANN UND WO?
Antragstellung über ein Projektportal zu 
mehreren Antragsfristen pro Jahr

Infos unter
ausbildung-weltweit.de

Von Anfang an.

#AusbildungWeltweit



INTERNATIONALE ERFAHRUNG 
— IN DER BERUFSAUSBILDUNG

In 5 Schritten zum erfolgreichen Auslandsaufenthalt

Je besser die Planung,  

desto einfacher ist der Rest!

	→ Zielgruppe und  
Lernziele identifizieren

	→ Zielland festlegen und Letter of Intent  
der Partnereinrichtungen einholen

	→ Dauer und Zeitpunkt vereinbaren 

PLANEN

VORBEREITEN

FÖRDERUNG
BEANTRAGEN

AUSLANDS-
AUFENTHALT

ABSCHLUSS

1 3

2

4

5

	→ Teilnehmende auswählen
	→ Aufgaben und Ziele abstimmen
	→ Visum, Flug, Unterkunft, 	  

Versicherungen usw. organisieren
	→ Teilnehmende interkulturell  

und sprachlich vorbereiten  

	→ Lernergebnisse festhalten
	→ Erfahrungen teilen
	→ Kurzen Abschlussbericht  

schreiben 

	→ Online über  
ausbildung-weltweit.de 

	→ Ansprechperson 
unterstützt vor Ort 

	→ Davon erzählen mit dem Hashtag 
#AusbildungWeltweit  

Alle Informationen auf ausbildung-weltweit.de
WIR SIND FÜR SIE DA: 
Beratung zu allen Fragen rund um den Förderprozess 

0228 / 107 1611
E-Mail: ausbildung-weltweit@bibb.de 


